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Zusätzliche Arbeitsblätter mit fächerübergreifenden Aufgaben, zum Beispiel zu Gedichten, Bildgeschichten oder Sachtexten zum Thema, ergänzen das Angebot. Alle Unterrichtsvorschläge sind in der Schulpraxis erprobt und ermutigen auch fachfremd unterrichtende Lehrkräfte, vielfältige Wege im Kunstunterricht zu beschreiten.
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Neben den Porträts einzelner Künstler finden Sie in diesem Band zahlreiche Abbildungen als Arbeitsvorlagen: Beispiele aus der modernen und klassischen Malerei, Fotografie oder LandArt – stets mit Frühling, Sommer, Herbst oder Winter als zentralem Motiv.



Julia Feldgen/Bärbel Klein



„Ein blühender Mandelbaumzweig in einem Glas“ von van Gogh oder „Drei Häuser im Schnee“ von Gabriele Münter – ausgehend von einem Kunstwerk setzen sich die Kinder künstlerisch mit den vier Jahreszeiten auseinander und unternehmen dabei vielfältige Gestaltungsversuche. Kinder für Kunst zu begeistern und Wege zu zeigen, wie man ihre künstlerische Entwicklung in der Balance zwischen Offenheit und Anleitung begleitet, ist das Hauptanliegen des Buches. Ein besonderes Plus sind die Ausführungen zur Leistungserziehung: Genaue Vorgaben zur Selbsteinschätzung und differenzierte Hinweise zur Leistungsbewertung umfassen nicht nur formale Gestaltungsaspekte, sondern auch Kriterien wie Kreativität bei der Ideenfindung und Subjektivität des Ausdrucks.
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Ein Thema – mehrere Künstler – ganz viele kreative Ideen!
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Vorwort „Kinder entdecken Kunstwerke“ heißt der Titel dieser Reihe, zu der bereits ein Band zum Thema „Tiere“ erschienen ist. In diesem Band wird das Thema „Jahreszeiten“ in den Blick genommen, das schon von vielen Künstlern thematisiert wurde und immer wieder neue Aktualität hat. Kinder für Kunst zu begeistern und Lehrerinnen und Lehrern Wege zu zeigen, wie man die künstlerische Entwicklung von Kindern begleiten kann, ist ein Hauptanliegen dieses Buches. Die darin dokumentierten Kinderergebnisse beweisen, dass Kinder sich gerne kreativ entfalten wollen, wenn man sie lässt. Gleichwohl bedarf es auch einer gezielten Anleitung, um ihre Entwicklung optimal zu fördern. Dieser Balance zwischen Offenheit und Anleitung versucht das Buch auf unterschiedliche Weise gerecht zu werden. Mit dem Thema „Jahreszeiten in der Kunst“ sollen den Kindern Künstler und Kunstwerke nahegebracht werden, die das Thema aufgreifen. Hierzu werden einerseits Bildpräsentationsverfahren vorgeschlagen, andererseits werden Informationen über Künstler und ihre Zeit gegeben, die es ermöglichen sollen, dass die Kinder Vorstellungsbilder über die Zeit des jeweiligen Künstlers entwickeln können. Die Texte sind so gehalten, dass zumindest Kinder ab dem dritten Schuljahr diese selbstständig verstehen können. Eine Zeitleiste sowie Informationen zu Erfindungen, historischen Bezügen oder anderen Fakten aus der Zeit, in der der Künstler lebte, bieten eine gute Ergänzung. Außerdem sollen die Kinder im Rahmen des Themas zu den ausgewählten Kunstwerken eigene vielfältige Gestaltungsversuche unternehmen und verschiedene Techniken dabei erproben. Von den abgebildeten Kunstwerken können problemlos Farbfolien gezogen werden. Die Bilder können auch eingescannt und über Beamer oder Smartboard verbreitet werden. Die Kapitelaufteilung folgt der Chronologie der Jahreszeiten. Kapitel 1: Frühling – mit dem Hauptwerk von van Gogh Kapitel 2: Sommer – mit dem Hauptwerk von Georges Seurat Kapitel 3: Herbst – mit dem Hauptwerk von Paul Klee Kapitel 4: Winter – mit dem Hauptwerk von Gabriele Münter



Das Buch ist so konzipiert, dass es zu einer Jahreszeit ein Hauptbild gibt und in Form von Ergänzungsmaterialien noch weitere Kunstwerke zu der entsprechenden Jahreszeit angeboten werden. Während die Ergänzungsmaterialien so gestaltet sind, dass die Kinder weitgehend selbstständig damit arbeiten können, wird das Hauptbild detailliert im Sinne einer Unterrichtsbeschreibung mit einer genauen Vorgehensweise erarbeitet. Hierzu werden auch Kriterien angeboten, auf die die Kinder bei der Gestaltung ihres Bildes achten sollen und die für eine Leistungsbewertung eine Rolle spielen können. Eher formale Gestaltungs- und Ausgestaltungsaspekte spielen hier ebenso eine Rolle wie die Kreativität bei der Ideenfindung und die Subjektivität des Ausdrucks. Auch Neugier und Offenheit gegenüber Neuem und Kenntnisse über einen Maler und seine Zeit können in eine Gesamtnote auf dem Zeugnis mit einfließen. Eine Reflexion über Arbeits- und Gestaltungsprozesse, über Bezüge zwischen der Bildwahrnehmung und der eigenen Gestaltungsidee und -ausführung lässt am Ende der Einheit die Kinder in einen regen Austausch über ihre Bilder und das Bild des Künstlers kommen. Außerdem enthält das Buch zu jeder Jahreszeit noch weitere fächerübergreifende Aufgaben in Form von Texten, die zum Beispiel im Deutschunterricht als parallel zum Kunstunterricht laufende Angebote genutzt werden können, wenn man Klassenlehrerin oder Klassenlehrer ist. Basierend auf den aktuellen Lehrplänen und fachdidaktischen Ansätzen werden verschiedene Bereiche des Kunstunterrichts angesprochen und verschiedene Zielsetzungen formuliert. Selbsteinschätzungsbögen und andere Bewertungsmöglichkeiten für die Hand der Kinder vervollständigen das vorliegende Buch. Die zahlreichen Kinderergebnisse sind in den Klassen 1 bis 4 und in einer Kunst-AG entstanden. Wir haben anhand der aufgestellten Leistungskriterien den Versuch gemacht, Stärken und Schwächen von Bildern zu benennen. Dass dies subjektiv und somit auch angreifbar ist, ist uns dabei bewusst. Im Hinblick auf die Notengebung ist es natürlich auch von Bedeutung, welche Vorerfahrungen die Kinder zum Beispiel mit einer bestimmten Technik oder mit kreativen Gestaltungsversuchen haben oder in welchem Alter die Kinder zu der Zeit waren. Es bleibt natürlich auch jedem
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überlassen, andere Kriterien in den Vordergrund zu stellen und somit eine andere Gewichtung der Ergebnisse vorzunehmen. Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Einsatz unserer Unterrichtsvorschläge, die alle erprobt wurden. Die vorhandenen Ausführungen zum Unterricht und die Kopiervorlagen sollen Ihnen die Arbeit erleichtern und Sie ermutigen, vielfältige Wege in der Kunst zu beschreiten. Die detaillierten Beschreibungen und Dokumentationen sollen auch fachfremd unterrichtenden Kunstlehrerinnen
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und -lehrern Mut machen und bei ihnen die Lust wecken, ihren Kunstunterricht mithilfe dieser Anregungen abwechslungsreich zu gestalten. Julia Feldgen Bärbel Klein Hinweis: Die Texte zu den Kunstwerken und Künstlern sind so geschrieben, dass sie, je nach Leistungsstärke der Klasse, als Lesetexte im Rahmen der Differenzierung angeboten werden können.



Blühender Mandelbaumzweig in einem Glas (1888), Vincent van Gogh
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Frühling in der Kunst Titel: Blühender Mandelbaumzweig in einem Glas, 1888 Künstler: Vincent van Gogh Das Bild



Das Bild Blühender Mandelbaumzweig in einem Glas wurde im März 1888 von Vincent van Gogh in Arles in der Provence gemalt. Er malte das Gemälde mit Öl auf eine Leinwand, die 24 × 19 cm groß ist. Das Bild hängt heute im Van Gogh Museum in Amsterdam. Wie in dem Titel benannt, stellt ein Mandelbaumzweig den Bildgegenstand dar. Der Betrachter schaut auf eine einfache, transparente Glasvase herab, die längsgerillt ist. In ihr befindet sich ein einzelner verzweigter Mandelbaumzweig. Der Ast steht in klarem Wasser. An den Enden dreier Verzweigungen ballen sich die Mandelblüten in verschiedenen BlüteStadien. So kann man teils geschlossene Knospen und teils halbgeöffnete oder volle Blüten entdecken. Die Blüten scheinen impulsiv und schnell aufgetragen worden zu sein. Diese schnelle und intuitive Malweise ist für van Gogh typisch. Die Eindrücke der Natur bildet er mit viel Lebendigkeit, Intensität und Unmittelbarkeit ab. Seine schnelle Malweise ist auch immer wieder Ausdruck seines manchmal hektischen Lebens. „Es geht mit dem Leben wie mit dem Zeichnen, man muss manchmal schnell und entschlossen handeln, die Sachen mit Energie anpacken und dafür sorgen, dass die großen Linien blitzschnell dastehen.“ (Vincent an Theo, seinen Bruder, am 11. Mai 1882) Die bloße Wiedergabe der sichtbaren Wirklichkeit war nicht das Ziel van Goghs. Vielmehr lag ihm daran, das Wesentliche und Charakteristische seiner Motive zum Ausdruck zu bringen sowie die Gefühle, die er ihnen gegenüber empfand. Van Gogh malte fast ausschließlich mit direktem Blick auf seine Motive. So ist es sehr wahrscheinlich, dass auch dieser Mandelbaumzweig in seinem Atelier auf seinem Zeichentisch stand. Vielleicht hat er ihn von einem seiner vielen Spaziergänge mitgebracht. Der Tisch, auf dem die Vase steht, wird durch schnelle, diagonale helle Pinselstriche gekennzeichnet. Auffallend ist die Andeutung eines Schattenwurfes der Vase durch blaue entgegengesetzte Striche. Der Hintergrund scheint eine einfache graue Wand zu sein, die durch einen roten Strich unterbrochen wird. Dieses auffällige Rot wiederholt sich in der Signatur, die Vincent an den oberen linken Bildrand setzte. Die Signatur ist in demselben Rot unterstrichen und bildet eine Parallele zu der Linie der Wand. Das Werk transportiert nicht nur in der Motivwahl (Mandelblütenzweig), sondern auch in seiner Farbigkeit den Frühling. Die Farben scheinen erfrischend aufgetragen zu sein. Den Großteil des Bildes nimmt die helle Farbpalette von Weiß, Zitronengelb über pastellfarbene Blau- und Grüntöne ein. Diese wirken besonders ausdrucksvoll vor dem kontrasthaltigen, eher dunklen Hintergrund. Van Gogh trug die Ölfarben häufig unverdünnt oder nur wenig verdünnt auf.
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Julia Feldgen/Bärbel Klein: Kinder entdecken Kunstwerke – Jahreszeiten © Persen Verlag, Buxtehude



Der Künstler Vincent van Gogh Vincent van Gogh wurde am 30. März 1853 im Ort Zundert, in den Niederlanden geboren. Er war das älteste Kind von sechs Geschwistern. Die Familie van Gogh war stark durch zwei Dinge geprägt: die Kirche und die Kunst. Einige Familienmitglieder ergriffen den Beruf des Kunsthändlers, andere waren wie van Goghs Vater als Pfarrer tätig. Vincent selber war ebenso erst als Kunsthändler in London und Paris tätig, dann wollte er Theologie studieren und Pfarrer werden. So zog er nach Belgien und arbeitete dort in einem Gebiet des Kohleabbaus als Laienprediger. Die Menschen erzählten ihm von ihren Sorgen und Nöten. Vincent hörte den Bergmännern und ihren Familien geduldig zu, veranstaltete Bibelstunden und pflegte Kranke. In dieser Zeit zeichnete Vincent viele Bilder von seinen bedrückenden Eindrücken. Vincent verschenkte seinen ganzen Besitz, sodass er selber schon bald nur noch unter einfachsten Bedingungen und nicht immer gesund leben konnte. Oftmals bekam er von seinem jüngeren Bruder Theo Geld geschickt. Theo war für Vincent van Gogh sehr wichtig. Er unterstützte seinen großen Bruder treu und fürsorglich. Vincent schrieb ihm viele Briefe – nicht immer waren sie freundlich! An manchen Tagen brachte der Postbote gleich zwei Briefe von Vincent an seinen Bruder auf den Weg. Noch heute sind uns etwa 700 Briefe zwischen Vincent und Theo erhalten. Vincent schreibt nicht nur in seiner Heimatsprache Holländisch, später auch in Französisch und Englisch. Theo war Kunsthändler und unterrichtete Vincent auch über neue Kunstströmungen, Künstler und Techniken, sodass van Gogh sich mit 27 Jahren entschloss Künstler zu werden. Mit 35 Jahren mietete er in Frankreich das gelbe Haus in Arles als Atelier an. Hier versuchte er einen Neubeginn. Vincent nahm sich vor, gesünder zu leben, regelmäßiger zu essen, ausreichend zu schlafen und sich angemessen zu kleiden. Er zwang sich sogar, das besessene Malen durch Pausen zu unterbrechen. Doch schon bald waren die guten Vorsätze vergessen. In einem Brief an seinen Bruder berichtete er, dass er einmal in fünf Tagen hauptsächlich von 23 Tassen Kaffee und Brot gelebt habe. In diesem Frühling malte van Gogh viele Obstgärten und Landschaften. Im März entstand auch das Bild „Mandelblütenzweig im Glas“.



Van Goghs Atelier in Arles



Noch im selben Jahr 1888 kam sein Künstlerfreund Gauguin nach Arles, der mit ihm gemeinsam arbeiten wollte. Vincent richtete aufgeregt das ganze Haus her. Er bemühte sich um ein Bett, einen Herd und Zeichentische für seinen erwarteten Gast – das schönste Zimmer des Hauses sollte er bewohnen! Van Gogh litt unter Einsamkeit. Er wünschte sich nichts sehnlicher als eine Malergemeinschaft, die zusammen arbeitete und lebte. Die beiden Künstler arbeiteten sehr intensiv und redeten viel miteinander. Nach drei Monaten stritten sich die beiden aber so sehr, dass Gauguin abreiste. Van Gogh war so wütend und verzweifelt, dass er sich selber einen Teil seines linken Ohrläppchens abschnitt. Sein Freund, der Briefträger, fand ihn und brachte ihn ins Krankenhaus. Nach diesem Wutanfall verließ van Gogh freiwillig das gelbe Haus und holte sich Hilfe von einem Arzt. Er lebte in einer psychiatrischen Anstalt, in der er aber weiter malte. Wutausbrüche gehörten zu van Goghs Leben genauso dazu, wie das besessene Malen von Bildern. Seine Geisteskrankheit zeigte sich immer wieder in Attacken, die das Malen unmöglich machten. Auch in der Anstalt erkundete er die Umgebung und suchte in der Natur seine Motive. Doch immer noch plagten ihn Verzweiflung, Wut und Angst. Er konnte seine Gefühle nicht mehr steuern und erschoss sich am 29. Juli 1890 auf einem seiner Spaziergänge mit einer Pistole. Van Gogh hinterlässt uns über 2100 Gemälde.



Julia Feldgen/Bärbel Klein: Kinder entdecken Kunstwerke – Jahreszeiten © Persen Verlag, Buxtehude
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Vincent van Gogh und seine Zeit



Zu van Goghs Lebzeiten gab es einen großen Aufschwung im Bereich der Naturwissenschaft und im Bereich der Technik. Viele Entdeckungen und Erfindungen wurden gemacht, zum Beispiel die Röntgenstrahlen und der Dieselmotor. Zu van Goghs Zeit lebte auch Alfred Nobel. Ungefähr 1866 wurde durch ihn das Dynamit erfunden, mit dem man Sprengzünder herstellen kann. Nach ihm wird heute noch ein wichtiger Preis benannt, der Nobelpreis. Er wird an Personen überreicht, die im jeweils vergangenen Jahr der Menschheit einen großen Nutzen erwiesen haben. Dass van Gogh einen regen Briefverkehr per Post mit seinem Bruder Theo hatte, wissen wir aus vielen Überlieferungen genau. Dass er aber auch schon den Fernsprecher zum Telefonieren benutzt hat, ist eher unwahrscheinlich. Dieser war 1876 durch Alexander Graham Bell erfunden worden und wurde im Alltag erst langsam in Gebrauch genommen. Die Erfindung elektrischer Züge und elektrischer Glühlampen fiel in die Zeit um 1879. Dies war ungefähr die Zeit, als van Gogh seine künstlerische Laufbahn einschlug. Im Jahr 1887 wird in Paris mit dem Bau des Eifelturms begonnen. Erst zur Weltausstellung 1889 wurde dieser imposante Turm, der noch heute eine Touristenattraktion ist, fertiggestellt. Berühmte Musiker haben auch in der gleichen Zeit gelebt wie Vincent van Gogh: Franz Liszt, Richard Wagner, Johannes Brahms, Jaques Offenbach, Georges Gershwin und viele andere. Theodor Fontane und Theodor Storm waren Schriftsteller, die damals lebten und ebenso wie van Gogh auch heute noch berühmt sind. Politisch war es eine sehr unruhige Zeit, in die Vincent van Gogh hineingeboren wurde. Besonders der Deutsch-Französische Krieg (1870/71), die damit verbundenen Schrecken und die Weltwirtschaftskrise waren für die Bürger aller Länder eine harte Zeit. Während in Deutschland von 1871 bis 1890 Bismarck erster Reichskanzler des Deutschen Reiches war, herrschte zu Zeiten van Goghs in Frankreich, dem Land, wo van Gogh sich lange aufhielt, Napoleon III. Man darf ihn nicht verwechseln mit dem berühmten Napoleon Bonaparte, der schon tot war, bevor van Gogh geboren wurde.
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Kinder entdecken Kunstwerke 

Kerstin Engel. Angelika Hofmockel. Bergedorfer. Â®. Unterrichtsideen. Bergedorfer. Â®. Unterrichtsideen. Kinder entdecken. Kunstwerke. Farben. 1. â€“ 4. Klasse.
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Kinder entdecken Kunstwerke - Buch.de 

Liszt, Richard Wagner, Johannes Brahms, Jaques Offenbach, Georges Gershwin und vie- le andere. Theodor Fontane und Theodor Storm waren Schriftsteller, ...
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Kinder entdecken Kunstwerke - PDFDOKUMENT.COM 

Neben bekannten KÃ¼nstlern wÃ¤hlten wir auch unbekanntere aus, um frischen Wind in die Klassenzimmer zu bringen. Bei der Auswahl der Werke achteten wir darauf, neben gegenstÃ¤ndlicher auch abstrakte Kunst einzubeziehen, die zum Arbeiten mit klassisch
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Kinder entdecken 

Kandinsky. Bergedorfer Unterrichtsideen. 1.â€“4. Klasse. Die kunterbunte Fundgrube fÃ¼r den Kunstunterricht. Kinder entdecken. Kinder entdeck en Kandinsky.
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Kinder entdecken - Buch.de 

Die Nutzung ist nur fÃ¼r den genannten Zweck gestattet, nicht jedoch fÃ¼r einen weiteren ..... Outsider Art, Museum Dr. Guislain, Gent, Belgien, 2007. Â±. Garten City ...










 


[image: alt]





ANTIKE KUNSTWERKE PDF 
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kunstwerke chemisch betrachtet materialien analysen 

betrachtet materialien analysen altersbestimmung Ebook PDF file for free from ... In The New South, Kuta Software Using The Quadratic Formula Answers, Lab ...
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Pils. Raiffeisen Handelsgenossenschaft Lichte e.G. â€¢ Sonneberger Str. 95 â€¢ 98739 Lichte. Schneeschieber in groÃŸer Auswahl ab9. 99. â‚¬. SAMSTAG. IN PLAUEN.
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Kinder 

Recordatorios. * Por favor escriba una notita o hable a la oficina de la escuela si su hijo/a será recogido temprano. *P
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kunstwerke chemisch betrachtet materialien analysen ... 

You are entirely free to find, use and download, so there is no cost at all. kunstwerke chemisch betrachtet materialien analysen altersbestimmung PDF may not ...
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neues entdecken kindereventplaner wandkalender 

or Read Online neues entdecken kindereventplaner wandkalender 2016 din ... of device,whether its your laptop, Kindle or iPhone, there are more options now than ever before. ... It is much cheaper toread books that you download than to buy.
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Bauernhof entdecken & erforschen - AWS 

Hallo, liebe Bauernhof- freunde, ich bin Felix, der schlaue Fuchs . So ein Bauernhof ist toll, nicht wahr ? Alte Scheunen, große Bäume, massig Platz und viele, viele Tiere . Und nicht nur Kühe, Schafe,. Schweine oder Hühner . Auf einem Bauernhof lebe










 


[image: alt]





Bildung neu entdecken 

21 Geschäftsbedingungen. 23 Anmeldung. Weitere Angebote. 25 In unserer Vielfalt liegt ..... Allgemeine Geschäftsbedingungen[Stand: 30. September 2017]. Gut zu wissen. Anmeldung. □ Sie können sich über .... des belasteten Betrages verlangen. Es gelten
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Bauernhof entdecken & erforschen 

das verkaufen sie dann an Molkereien, Schlachtereien,. BÃ¤cke reien, an verschiedene Fabriken, die daraus unser. Essen machen, und an SupermÃ¤rkte .
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Physik selbst entdecken: 

Klasse 6â€“7. Kerstin Neumann ... Medien AG, Zeven. Illustrationen: Scott Krausen ... SchÃ¼ler bereit und lasse eine HÃ¤lfte der Klasse mit der Theorie und die ...
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Lernwerkstatt Europa entdecken - Buch.de 

Gruppenarbeit. Werkstatt â€žEuropa entdeckenâ€œ â€“. Wie gehen Sie es an? 1. Die SchÃ¼ler benÃ¶tigen fÃ¼r die Werkstattarbeit einen Schnellhefter, der mit Namen ...
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Entdecken 

Kreditkarten werden in den meisten. Restaurants und GeschÃ¤ften ... kÃ¶nnen Sie mit Kreditkarte bezahlen. ..... tagsÃ¼ber kostenlose Busse zum. â€žWaterWorldâ€œ.
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weinbar-weinkarte entdecken 

2016 RIESLING â€žSEX,DRUGS AND ROCKâ€œ TROCKEN. EMIL BAUER UND ... DOMAINE ALBERT BICHON,BURGUND,FRANKREICH â€¦30â‚¬. 2013 HAUTES ...
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Musik entdecken, Komfort erleben. 

Apple OSX (10.8 oder hÃ¶her). WAV, AIFF, FLAC, ALAC, OGG, MP3, AAC. 192 kHz / 24 Bit-Formate: WAV, AIFF,FLAC, ALAC Na- tive UnterstÃ¼tzung fÃ¼r TOSLINK, ...
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Physik selbst entdecken - Buch.de 

Dazu benÃ¶tigen sie anspruchsvolle Aufgaben, die MÃ¶glichkeit zu eigenverantwortlicher, selbststÃ¤ndiger Arbeit und zum Experimentieren und Ausprobieren sowie die. Chance zur Kommunikation miteinander. AuÃŸerdem mÃ¶chten wir als Lehrende sie anregen,
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Blumen entdecken & erforschen 

Oft wissen auch die Erwachsenen nichts Ã¼ber sie und kÃ¶nnen ... Ob heilig oder nicht, ohne Pflanzen kÃ¶nnten wir ... in denen winzige PollenkÃ¶rner heranreifen.
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Mathematik selbst entdecken: 

E-Mail: [email protected] Â· Internet: www.aol-verlag.de. Lektorat: Daniel Marquardt. Layout/Satz: Satzpunkt Ursula Ewert GmbH, Bayreuth. Illustrationen: ...
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entdecken - Naturfreunde Bremen 

26.06.2014 - Anke Tinsen, Klaus Hamann, Hans-Werner. VoÃŸ, Nicole Siemers ...... hat der NABU Ã¼ber den Vogel des Jahres "GrÃ¼n- specht" berichtet.
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Blumen entdecken & erforschen 

Pollen auf den weiblichen Fruchtknoten, so wachsen darin die Samen der Blume heran. Die BlÃ¼te dient also der Vermehrung: Aus jedem Samen kÃ¶rnchen kann ...
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